
Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Brensbach 
[AUFNAHMEANTRAG – JUGENDFEUERWEHR]  
 
 

Ich bitte um die Aufnahme in die Jugendfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr 

☐Brensbach ☐Affhöllerbach ☐Höllerbach ☐Nieder-Kainsbach ☐Wallbach ☐Wersau 

Person  |  Persönliche Daten 

Name: Vorname: 

 
Geburtsname: Staatsangehörigkeit: 

☐deutsch ☐ 

Geburtsdatum: Geburtsort: 

 
Straße und Hausnummer: PLZ und Ort: 

 
Telefon privat: 

 
Telefon dienstlich: 

Telefon mobil: 

 
E-Mail: 

Erziehungsberechtigter 1  |  Zustimmung 

Name: Vorname: 

 
Straße und Hausnummer: PLZ und Ort: 

 
Telefon privat: 

 
Telefon dienstlich: 

Telefon mobil: 

 
E-Mail: 

Datum: 

 
Unterschrift Erziehungsberechtigter: Name in Blockschrift 

Erziehungsberechtigter 2  |  Zustimmung 

Name: Vorname: 

 
Straße und Hausnummer: PLZ und Ort: 

 
Telefon privat: 

 
Telefon dienstlich: 

Telefon, mobil: 

 
E-Mail: 

Datum: 

 
Unterschrift Erziehungsberechtigter: Name in Blockschrift 

Hinweis: Es ist zwingend erforderlich, dass die Unterschriften beider erziehungsberechtigter Personen vorliegen, 

soweit nicht gerichtlich anders festgelegt. 

Ausrüstungsgegenstände  |   

Die Ausrüstungsgegenstände, Einsatzmittel und Räumlichkeiten der Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde 

Brensbach sind Eigentum der Gemeinde Brensbach. Daher verpflichte ich mich, diese mit Sorgfalt und Pflege zu 

behandeln. Beim Ausscheiden aus der Jugendfeuerwehr verpflichte ich mich zur Rückgabe aller während der 

Mitgliedschaft empfangenen Ausrüstungsgegenstände und Dienstkleidung in einem gepflegten Zustand. Bei 

unvollständiger oder schadhafter Rückgabe kann ein Schadensersatzanspruch durch die Gemeinde Brensbach 

erfolgen.  
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Hinweis  |  Öffentlichkeitsarbeit 

Die Jugendfeuerwehr macht als Erinnerung oder Öffentlichkeitsarbeit unter anderem Gruppenfotos. Dies erfolgt in 

der Regel ohne eine namentliche Nennung. Falls eine namentliche Nennung oder eine Ablichtung unerwünscht ist, 

dann teilen sie es nachfolgend mit: 

☒Namentliche Nennung erlaubt ☐Keine namentliche Nennung ☐Fotografieren nicht erwünscht 

Schwimmerlaubnis  |   

Erlaubnis der Erziehungsberechtigten zur Teilnahme unter Aufsicht an Schwimmveranstaltungen der 

Jugendfeuerwehr. 

☐Nein, nicht erlaubt. ☐Ja, mit folgenden Qualifikationen: ☐Kann schwimmen 

  ☐Seepferdchen 

  ☐Jugendschwimmabzeichen Bronze 

  ☐Jugendschwimmabzeichen Silber 

  ☐Jugendschwimmabzeichen Gold 

Hinweis  |  Gesundheit 

Krankheiten, Allergien oder sonstige körperliche oder geistige Beeinträchtigungen sind kein Hinderungsgrund für die 

Teilnahme an den Übungsstunden. Sollten irgendwelche Krankheiten oder sonstige körperliche oder geistige 

Beeinträchtigungen vorliegen wird versichert, dass diese hiermit angegeben zu wurden. 

Bekannte Krankheiten, Allergien oder Beeinträchtigungen: 
 

 

 

Datenschutzerklärung zur Erfassung von Daten während der Mitgliedschaft bei der Jugendfeuerwehr der 

Freiwilligen Feuerwehr Brensbach 

Hiermit erkläre ich, über die Erfassung meiner für mein Dienstverhältnis in der Feuerwehr notwendigen persönlichen 

Daten in dem elektronischen Datenverarbeitungssystem ZMS Florix Hessen unterrichtet worden zu sein. 

Die Berechtigung zur Erfassung und der Umfang der erhobenen Daten ergeben sich aus Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. c) und 

lit. e) DSGVO in Verbindung mit Art. 6 Abs. 2 und 3 DSGVO in Verbindung mit § 55 HBKG und §§ 3 Abs. 1, 23 Hessisches 

Datenschutz- und Informationsfreiheitsgesetz (HDSIG). 

Weitergabe an Dritte: 

Personenbezogene Daten in der Personalverwaltung werden vollumfänglich ausschließlich bei öffentlichen 

Feuerwehren durch die Gemeinde, bei kreisangehörigen Gemeinden zusätzlich durch den Landkreis als unmittelbare 

Aufsichtsbehörde, bei Werkfeuerwehren durch das Unternehmen sowie bei sonstigen im Brand- und 

Katastrophenschutz des Landes Hessen tätigen Behörden und Dienststellen innerhalb derselben genutzt. 

Eine Weitergabe der Daten außerhalb des öffentlich-rechtlichen Bereiches der Feuerwehr erfolgt – vorbehaltlich 

bestehender gesetzlicher Verpflichtungen und eventueller zusätzlich von mir getroffenen Vereinbarungen – nicht. 

Ich wurde darauf hingewiesen, dass ich auf Wunsch Auskunft über die im Datenverarbeitungssystem über mich 

erfassten Daten erhalten kann. Meine im Modul „Personal“ von ZMS Florix Hessen enthaltenen Daten werden mit 

Ausscheiden aus dem Dienstverhältnis ins Modul „Archiv“ verschoben und dort im März des Folgejahres meines 

Ausscheidens gelöscht. 

Datum: 

 
Unterschrift: 
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An den 

Gemeindevorstand der Gemeinde Brensbach 

- Gemeindejugendfeuerwehrwart - 

Ezyer Straße 5 

64395 Brensbach 

 

 

 
 

Jugendwart  |  Aufnahme  

Die Anhörung des Jugendausschusses erfolgte am                                      . 

☐Gegen die Aufnahme bestehen keine Bedenken, die Aufnahme wird befürwortet. 

Der/die Antragsteller/in wurde mit Wirkung vom                                       in die Jugendfeuerwehr 

aufgenommen. 

☐Jugendfeuerwehrausweis ausgestellt ☐Personalakte angelegt 

Kopie an ☐Wehrführer ☐Gemeindejugendfeuerwehrwart ☐Zeugwart ☐Antragsteller 

☐Gegen die Aufnahme bestehen folgende Bedenken: 

 
 
 
 

☐Der/die Antragsteller/in ist mit Bescheid vom                                      von der Ablehnung verständigt. 

Datum: 

 
Unterschrift des Jugendwartes als Vorsitzender des Jugendausschusses: 

 

Wehrführer der örtlichen Feuerwehr  |  Kenntnisnahme 

Der Wehrführer der Feuerwehr bescheinigt mit seiner Unterschrift die Kenntnisnahme der Aufnahme in die 

Jugendfeuerwehr der örtlichen Feuerwehr. 

Datum: 

 
Unterschrift des Wehrführers: 

 

Gemeindejugendfeuerwehrwart der Gemeinde Brensbach  |  Kenntnisnahme im Falle von Bedenken 

Der Gemeindejugendfeuerwehrwart bescheinigt im Auftrag des Leiters der Feuerwehr mit seiner Unterschrift die 

Kenntnisnahme der oben genannten Bedenken gegen eine Aufnahme in die Jugendabteilung. 

Datum: 

 
Unterschrift des Gemeindejugendfeuerwehrwartes: 

 

 

 

 

Passbild 

 

 

Passbild 
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